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Ostdeutsche Großwohnsiedlungen sind in den letzten beiden Jahrzehnten zum Schauplatz 
einer verstärkten Konzentration einkommensschwacher Haushalte geworden. Gleichzeitig 
wurden erhebliche Umschichtungen der Hauseigentümerstruktur in diesen Gebieten doku-
mentiert. Nationale und internationale Investoren haben gerade hier erhebliche Wohnungs-
bestände erworben und sind neben kommunalen und genossenschaftlichen Eigentümern zu 
einer strukturbestimmenden Größe geworden. Der Vortrag diskutiert den Zusammenhang 
zwischen beiden Entwicklungen.

PD Dr. Matthias Bernt ist Leiter des Forschungsschwerpunkts „Politik und Planung“ am 
Leibniz-Institut für Raumbezogene Sozialforschung (IRS) in Erkner und zugleich Privat-
dozent am Institut für Sozialwissenschaften der Humboldt-Universität zu Berlin. 
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